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STADT KORNWESTHEIM
INFORMIERT

Kleine Kippe, große Wirkung: Kornwestheim 
sammelt Zigarettenstummel
Sie liegen auf Gehwegen, unter Bänken, an Straßenrändern und 
rund um Gullys: Zigarettenkippen gehören zu den häufigsten 
Hinterlassenschaften im öffentlichen Raum. Rund um den World 
Cleanup Day am 20. September möchte die Stadt Kornwest-
heim deshalb genauer hinschauen und ruft zur gemeinsamen 
Sammelaktion auf der gesamten Gemarkung auf. Die drei Per-
sonen, die am Ende des Aktionszeitraums am meisten Zigaret-
tenstummeln gesammelt haben, erhalten ein Überraschungspa-
ket von der Stadt. 
Von Montag, 14. September 2026, bis Montag, 21. September 
2026, können im Rathaus bei der Stabsstelle Umwelt- und Kli-
maschutz in Raum 112 (Westbau) und im Bauhof kostenlose Kip-
pen-Sammel-Kits abgeholt werden. Diese beinhalten einen Zip-
per-Beutel sowie Handschuhe. Gegen ein Pfand von 10 EUR 
können außerdem Greifer ausgeliehen werden. 
Die mit Zigarettenstummeln gefüllten Beutel können dann an glei-
cher Stelle zu den unten genannten Öffnungszeiten wieder abge-
geben werden. Eine Person kann beliebig viele Beutel sammeln, 
das Gewicht der einzelnen Beutel wird gewogen und addiert. 
Außerdem wird dokumentiert, wer welchen Beutel abgibt. Dafür 
müssen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihren Namen und 
eine Kontaktmöglichkeit angeben. Nur so können am Ende die 
Gewinnerinnen und Gewinner ermittelt und kontaktiert werden. 
Sammel-Kits abholen:
Rathaus Raum 112
Montag: 8:30–12:00 Uhr und 14:00–17:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 8:30–12:00 Uhr und 14:00–16:00 Uhr
Donnerstag: 8:30–12:00 Uhr und 14:00–16:30 Uhr
Freitag: 8:30–12:00 Uhr
Bauhof
Montag bis Donnerstag: 7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr
Freitag: 7:30–12:00 Uhr
Gemeinsamer Aktionstag am 19. September 2026
Am Samstag, 19. September 2026, findet darüber hinaus ge-
meinsam mit der Müllsammelgruppe »Sauberes Pattonville« ein 
Aktionstag statt, zu dem jeder herzlich eingeladen ist. Treffpunkt 
ist um 9:30 Uhr am Bürgerbüro Pattonville, gesammelt wird bis 
11:00 Uhr. Greifer, Handschuhe und Beutel werden vor Ort be-
reitgestellt und anschließend wieder eingesammelt.
Die Aktion soll nicht nur Kippen beseitigen, sondern auch dauer-
haft für einen bewussteren Umgang mit Zigarettenstummeln sen-
sibilisieren. Weitere Informationen zur Aktionswoche und zum Ak-
tionstag sind unter kornwestheim.de zu finden. 
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Oberbürgermeister Nico Lauxmann mit drei 
Stadträten zu Gast beim Weißenfelser Stadtfest
Oberbürgermeister Nico Lauxmann hat gemeinsam mit den Stadt-
räten Dr. Roland Bertet (SPD), Julian Kämmle (Freie Wähler/Bünd-
nis Vielfalt) und Wolfgang Kühn (Freie Wähler/Bündnis Vielfalt) die 
Partnerstadt Weißenfels besucht. Anlass der Reise war das Wei-
ßenfelser Stadtfest. Der Besuch bot Gelegenheit, die langjährige 
Städtepartnerschaft zu pflegen, bestehende Kontakte zu vertie-
fen und sich über aktuelle Entwicklungen in Weißenfels auszu-
tauschen.
Zum Auftakt nahm die Kornwestheimer Delegation an einer öku-
menischen Andacht in der Marienkirche teil. Am Abend stand das 
klassische Eröffnungskonzert des Weißenfelser Stadtfestes auf 
dem Programm, das der Weißenfelser Oberbürgermeister Martin 
Papke eröffnete. Im Anschluss konnten die Gäste das Stadtfest 
bei einem Mondscheinkonzert ausklingen lassen.
Oberbürgermeister Lauxmann und seine Begleiter erhielten zu-
dem einen Einblick in die aktuellen Entwicklungen am Schloss 
Neu-Augustusburg. Bei einer Baustellenbesichtigung informierte 
der Abteilungsleiter für Hochbau über die umfangreichen Arbeiten 
und die künftige Nutzung des historischen Gebäudes. Vorgese-
hen ist, dass künftig eine Landesbehörde in das Schloss einzieht. 
»Städtepartnerschaften leben vom persönlichen Austausch. Ge-
rade bei regelmäßigen gegenseitigen Besuchen wird deutlich, 
wie wertvoll die gewachsenen Verbindungen zwischen unse-
ren Städten sind. Der Besuch in Weißenfels war deshalb eine 
gute Gelegenheit, gemeinsam ins Gespräch zu kommen, aktu-
elle Entwicklungen kennenzulernen und die partnerschaftlichen 
Beziehungen weiter mit Leben zu füllen«, sagt Oberbürgermeis-
ter Nico Lauxmann.

Oberbürgermeister Nico Lauxmann hat gemeinsam mit den Stadt-
räten Julian Kämmle (Freie Wähler/Bündnis Vielfalt) (von links), 
Wolfgang Kühn (Freie Wähler/Bündnis Vielfalt) und Dr. Roland 
Bertet (SPD) die Partnerstadt Weißenfels besucht.

Nest der Asiatischen Hornisse in Kornwestheim 
gefunden
Im Salamander-Stadtpark im Bereich der Schachspielfelder wur-
de ein Primärnest der Asiatischen Hornisse (Vespa velutina nig-
rithorax) in einer Hecke gefunden. Die zuständigen Stellen sind 
informiert und fachliche Schritte zur Entfernung des Nestes wur-
den eingeleitet.
Die Asiatische Hornisse ist eine gebietsfremde invasive Art, die 
ihre Herkunft in Südostasien hat. Sie ist etwas kleiner als unsere 
heimische Hornisse und zu erkennen an ihrer schwarzen Grund-
färbung. Kopf und Brust sind schwarz, der Hinterleib mit weni-
gen gelben Binden und gelben Beinen versehen. Während der 
Larvenaufzucht wird proteinreiche Nahrung benötigt, weshalb 
andere fliegende Insekten durch die Arbeiterinnen erbeutet wer-
den. Das kann zu negativen Auswirkungen auf das Vorkommen 
von geschützten, seltenen oder gefährdeten Arten führen. Des-
halb soll die Ausbreitung unterbunden und gefundene Nester 
schnellstmöglich durch sachkundige Personen entfernt werden.

Im Laufe des Jahres baut die Asiatische Hornisse zwei Arten 
von Nestern. Im Frühjahr wird durch die Königin ein Primärnest 
(Gründungsnest) – etwa handballengroß – angelegt. Dieses be-
findet sich meist niedrig hängend an geschützten Orten wie He-
cken oder Schuppen. Das große Sekundärnest (Filialnest) wird 
im Sommer gebaut, meist in großer Höhe freihängend in Bäu-
men. In solch einem Sekundärnest kann das Volk im Frühherbst 
auf bis zu 2.000 Tiere anwachsen.
Da sich im Laufe des Sommers in der Nähe des im Salamander-
Stadtpark gefundenen Primärnests ein größeres Sekundärnest 
entwickeln kann, bittet die Stadt Kornwestheim die Bürgerinnen 
und Bürger in diesem Bereich um erhöhte Aufmerksamkeit. So 
kann ein mögliches Nest frühzeitig entdeckt und weitere Schritte 
eingeleitet werden. Die Nester werden von den Asiatischen Hor-
nissen in direkter Linie angeflogen. Wird ein Nest entdeckt, so ist 
der Fund mit Foto und Standort an die Stadt Kornwestheim (E-
Mail: umweltschutz@kornwestheim.de) oder über die Meldeplatt-
form der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) 
zu melden (lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
asiatische-hornisse-melden). Bei einem Fund gilt als wichtigs-
te Verhaltensregel immer: Abstand halten und Nest nicht stören!
Weitere Informationen auch auf der städtischen Website unter 
kornwestheim.de/wildtiere.

54 Nachwuchskräfte starten bei der  
Stadt Kornwestheim ins Berufsleben
Mit 54 neuen Nachwuchskräften startet die Stadt Kornwestheim 
in das Ausbildungsjahr 2026/2027. Dazu gehören Auszubilden-
de, dual Studierende, Praktikantinnen und Praktikanten sowie 
Freiwillige.

Insgesamt 54 Nachwuchskräfte durften Bürgermeisterin Martina 
Koch-Haßdenteufel (vorne, Dritte von links) und Ausbildungslei-
terin Katrin Vogel (vorne, Vierte von links) am 1. September 2026 
bei der Stadt Kornwestheim willkommen heißen.

Am 1. September 2026 begannen in der Verwaltung eine Ver-
anstaltungskauffrau, eine Fachangestellte für Medien- und In-
formationsdienste in der Fachrichtung Bibliothek, zwei Verwal-
tungsfachangestellte, eine Kauffrau für Büromanagement und 
eine Verwaltungswirtin ihre Ausbildung. Darüber hinaus starte-
ten drei dual Studierende im Studiengang »Public Management«.
Auch im sozialen Bereich gibt es zahlreiche neue Kräfte: Vier Er-
zieherinnen und Erzieher, drei sozialpädagogische Assistentinnen 
und zwei Quereinsteigerinnen begannen ihre Ausbildung bei der 
Stadt Kornwestheim. Zwei Anerkennungspraktikantinnen absol-
vieren im Anschluss an ihre schulische Ausbildung ihr praktisches 
Jahr im pädagogischen Bereich. Zudem startete eine Studieren-
de ihr duales Studium Soziale Arbeit mit Schwerpunkt Frühe Bil-
dung in einem Kindergarten.
Für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) bei der Stadt Kornwest-
heim entschieden sich 22 junge Menschen. Zwei weitere Freiwil-
lige leisten ihren Bundesfreiwilligendienst (BFD) hier. Außerdem 
verstärken neun Praktikantinnen, die ein Berufskolleg besuchen 
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oder eine schulische Ausbildung absolvieren, das Team der Stadt.
Ausbildungsleiterin Katrin Vogel und Bürgermeisterin Martina 
Koch-Haßdenteufel hießen die neuen Nachwuchskräfte herz-
lich willkommen. Während der Einführungswoche lernten sie 
sich kennen und erhielten Einblicke in ihre künftige Arbeitsum-
gebung. Verschiedene Seminare bereiteten sie außerdem auf ih-
ren Berufseinstieg vor.
Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bereits für 
das Ausbildungsjahr 2027/2028 über die vielfältigen Ausbildungs- 
und Studienangebote der Stadt Kornwestheim informieren und 
bewerben. Weitere Informationen zu den einzelnen Berufen und 
den jeweiligen Anforderungen gibt es auf der Karriereseite der 
Stadt Kornwestheim unter karriere.kornwestheim.de.

Stadt bittet um Mithilfe bei der Bekämpfung der 
Tigermücke in Kornwestheim
Die Asiatische Tigermücke breitet sich zunehmend auch in Korn-
westheim aus. Um ihre weitere Vermehrung einzudämmen, sind 
gezielte Maßnahmen in allen Bereichen erforderlich. Besonders 
wichtig ist die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger, denn die meis-
ten potenziellen Brutstätten befinden sich in privaten Gärten und 
auf privaten Grundstücken.
Tigermücken nutzen kleinste Wasseransammlungen als Brutstät-
ten – vorausgesetzt, das Wasser steht dort mehrere Tage und fließt 
nicht ab. Deshalb sollten sämtliche Gefäße und Gegenstände, in 
denen sich Wasser sammeln kann, regelmäßig kontrolliert wer-
den. Regentonnen sind lückenlos mit einem Deckel oder einem 
geeigneten Netz abzudichten. Vogeltränken und Blumentopfun-
tersetzer sollten mindestens einmal wöchentlich vollständig ge-
leert und gereinigt werden. Spielsachen, Eimer und andere Ge-
genstände im Freien sollten nach Möglichkeit weggeräumt oder 
so gelagert werden, dass sich darin kein Wasser ansammeln kann.
Dabei ist besondere Sorgfalt erforderlich: Bereits kleinste Öffnun-
gen – beispielsweise in einem Deckel einer Regentonne – kön-
nen von Tigermücken gefunden und zur Eiablage genutzt werden. 
Auch Regenwasserabflüsse an Kellertreppen, Gullys an Garagen-
einfahrten oder Blumenkübel mit Wasserreservoir sollten regel-
mäßig überprüft werden.
Ist es nicht möglich, eine potenzielle Brutstätte abzudecken, mit 
Sand zu befüllen oder vollständig zu beseitigen, kann als letztes 
Mittel eine Behandlung mit Bti-Tabletten in Betracht gezogen 
werden. Diese sind beispielsweise im Baumarkt oder im Online-
Handel erhältlich. Die betroffenen Stellen sollten von Mitte Ap-
ril bis Anfang Oktober im Abstand von zwei Wochen behandelt 
werden. Vorrang hat jedoch stets die Beseitigung oder lückenlo-
se Abdeckung der Brutstätten.
Für eine wirksame und nachhaltige Bekämpfung ist es entschei-
dend, dass möglichst viele Menschen mitmachen. Tigermücken 
halten sich nicht an Grundstücksgrenzen. Auch wenn sie nur we-
nig flugaktiv sind, können sie aus benachbarten Gärten in das ei-
gene Grundstück gelangen. Wer die Brutstätten auf dem eigenen 
Grundstück bereits beseitigt hat, sollte daher auch die Nachbar-
schaft auf die Problematik aufmerksam machen und die Infor-
mationen weitergeben.
Weitere Informationen und praktische Hinweise zur Bekämpfung 
der Tigermücke sind im Flyer der Stadt Kornwestheim sowie auf 
der städtischen Homepage unter kornwestheim.de/tigermuecke 
erhältlich. Informationen bietet außerdem die Kommunale Aktions-
gemeinschaft zur Bekämpfung der Schnakenplage e. V. (KABS) 
unter dem Stichwort »Tigermückenbekämpfung«.

Mehr Grün für Kornwestheim: Neue Freiflächen- 
und Begrünungssatzung beschlossen
Der Gemeinderat der Stadt Kornwestheim hat in seiner letzten 
Sitzung vor der Sommerpause eine neue Freiflächen- und Be-
grünungssatzung beschlossen, die nach ihrer Auslegung und 
Bekanntmachung nun in Kraft getreten ist und als einheitliche 
Grundlage für sämtliche Wohn- und Mischgebiete in der Stadt 
gilt. Ziel der Satzung ist es, das Stadtbild langfristig aufzuwerten, 

die Durchgrünung der Stadt zu stärken und damit Kornwestheim 
besser an die Folgen des Klimawandels anzupassen.
Die Satzung enthält unter anderem Vorgaben zur Begrünung un-
bebauter Grundstücksflächen, zur Gestaltung von Stellplätzen 
sowie zur Begrünung von Dächern und bestimmten Fassaden. 
Begrünte Flächen können dazu beitragen, Regenwasser zurück-
zuhalten und versickern zu lassen, die sommerliche Hitze zu min-
dern und die Aufenthaltsqualität im Wohnumfeld zu verbessern. 
Auch der Erhalt und die Weiterentwicklung bestehender Grün-
strukturen sind wichtige Anliegen der neuen Regelungen. Zu-
dem sind in der Satzung Vorschriften für die Einfriedung privater 
Grundstücke gegenüber der öffentlichen Verkehrsfläche enthalten.
Keine pauschale Anpassung bestehender Grundstücke
Für Bürgerinnen und Bürger besonders wichtig: Die Regelungen 
werden grundsätzlich erst dann relevant, wenn ein Neubauvorha-
ben umgesetzt oder eine bauliche Anlage wie Wohnhäuser oder 
Garagen beziehungsweise eine nicht überbaute Grundstücks-
fläche wesentlich verändert wird. Die Satzung verpflichtet nicht 
dazu, bestehende Grundstücke oder Anlagen sofort und allge-
mein neu zu gestalten.
Bestehende Anlagen genießen also Bestandsschutz: Reine Nut-
zungsänderungen, kleinere Veränderungen im Gebäudeinneren 
oder Umgestaltungen des Gartens ohne zusätzliche Versiegelung 
fallen grundsätzlich nicht unter die neuen Anforderungen. Auch 
notwendige Schönheits- und Instandhaltungsmaßnahmen blei-
ben möglich. Muss beispielsweise ein einzelner Pfahl oder eine 
Latte an einem bestehenden Zaun ersetzt werden, darf dies wei-
terhin erfolgen. Die Satzung soll somit nicht zu unverhältnismäßi-
gen Belastungen führen, sondern bei anstehenden größeren Maß-
nahmen schrittweise für die Aufwertung des Stadtbildes durch 
mehr Begrünung und eine klimaangepasste Gestaltung sorgen.
Geltungsbereich umfasst Wohn- und Mischgebiete
»Mit der neuen Satzung schaffen wir einen einheitlichen Rah-
men, der Kornwestheim langfristig grüner, klimaangepasster und 
lebenswerter machen soll. Gleichzeitig war es uns wichtig, die 
Bürgerinnen und Bürger nicht mit einer pauschalen Nachrüstung 
bestehender Grundstücke zu belasten«, erklärt Erster Bürger-
meister Daniel Güthler.
Die Satzung gilt innerhalb des festgelegten Geltungsbereichs, der 
im Wesentlichen Wohn- und gemischte Bauflächen umfasst. Be-
stehende Bebauungspläne mit abweichenden Regelungen haben 
grundsätzlich Vorrang. Für den »Alten Ortskern« gilt die dort be-
stehende Gestaltungssatzung weiterhin uneingeschränkt. Bisher 
gab es viele verschiedene Regelungen zur Gestaltung der Freiflä-
chen und Einfriedungen, die mit der Satzung nun vereinheitlicht 
wurden. Das schafft Rechtsklarheit und somit den aktiven Ab-
bau von Bürokratie, denn künftig gilt: »Gleiches Recht für alle«.
Die Stadtverwaltung plant derzeit, die in Kornwestheim regelmä-
ßig tätigen Garten- und Landschaftsbau-Unternehmen ins Rat-
haus einzuladen und ihnen in einem Austausch die Satzung nä-
herzubringen. Davon sollen letztlich ebenfalls die Bürgerinnen 
und Bürger profitieren.
Alle Informationen sowie die Satzung in voller Länge sind auf der 
städtischen Homepage unter kornwestheim.de/freiflaechensat-
zung zu finden.

After-Work-Tombola: 602 EUR für den Förderver-
ein Miteinander e.V. des Jakob-Sigle-Heims
Im Rahmen des diesjährigen »Kornwestheimer Sommers - After 
Work« hat die Stadt Kornwestheim gemeinsam mit der mobilen 
Cocktailbar »meschugge« und Lillich Immobilien eine Tombola 
zugunsten des Fördervereins Miteinander e.V. des Jakob-Sigle-
Heims veranstaltet. Bei der Scheckübergabe am Donnerstag, 20. 
August 2026, überreichte Oberbürgermeister Nico Lauxmann Ani-
ta Scholl, 1. Vorsitzende des Fördervereins, Einreichtungsleite-
rin Beate Dornbusch sowie Julia Rathfelder, Sozialdienstleistung 
des Jakob-Sigle-Heims, im Beisein zahlreicher Bewohnerinnen 
und Bewohner eine Spende in Höhe von 602 EUR.
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Die Veranstaltungsreihe wird von der Stabsstelle Wirtschaftsför-
derung und Stadtmarketing der Stadt Kornwestheim organisiert 
und fand bereits zum vierten Mal statt. An insgesamt vier Aben-
den lud die Veranstaltungsreihe dazu ein, den Feierabend ober-
halb der Edeka-Tiefgarage am Bahnhofsplatz in geselliger At-
mosphäre ausklingen zu lassen. Neben Cocktails mit und ohne 
Alkohol, Softdrinks, Wein und Bier wurde das Angebot durch klei-
ne Speisen vom Eiscafé Angelo und von Bohn Catering Stuttgart 
ergänzt. Das Café Verde bot zudem Waffeln an. Liegestühle und 
Weinkisten der Stadt sorgten für eine gemütliche Atmosphäre.
»Der Kornwestheimer Sommer verbindet Geselligkeit, ein attrak-
tives Angebot in der Innenstadt und den guten Zweck auf her-
ausragende Weise. Mein herzlicher Dank gilt allen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie den Sponsorinnen und Sponsoren, die mit 
ihrer Unterstützung zur erfolgreichen Tombola beigetragen ha-
ben«, sagt Oberbürgermeister Nico Lauxmann. »Wir freuen uns, 
dass wir dieses Jahr den Förderverein Miteinander e.V. des Ja-
kob-Sigle-Heims unterstützen konnten und hoffen, damit einige 
Projekte oder Aktivitäten voranzubringen.«
Anita Scholl, Erste Vorsitzende des Fördervereins Miteinander e. 
V. des Jakob-Sigle-Heims, bedankt sich für die Spende und will 
die Möglichkeit nutzen, um noch einmal aktiv auf den Verein auf-
merksam zu machen: »Wir organisieren Rollstuhlausfahrten, ge-
meinsame Spielenachmittage oder auch Flohmärkte und können 
dabei noch Unterstützung gebrauchen. Wer Lust hat sich zu en-
gagieren, egal ob als aktives oder passives Mitglied, kann gerne 
auf mich zukommen.«
Die Stadt Kornwestheim bedankt sich herzlich bei den diesjäh-
rigen Sponsorinnen und Sponsoren, die diese Spende dank ih-
res Engagements ermöglicht haben: brudis Duftmanufaktur, Café 
Verde, Capitol Lichtspiele, Celine Küchenstudio, edel intermedia, 
Foto Bartmann GmbH, Hirschgarten Kornwestheim, Lillich Immo-
bilien, Markus Wahsner & Marcel Demirok Events GbR, Mobile 
Cocktailbar Meschugge, Müller GmbH & Co. KG, Peter Weimers 
Weinparadies, Ristorante Da Sascha, Zahnarztpraxis So-Dental.

Freuen sich über die Spende: Einrichtungsleiterin Beate Dorn-
busch (von links), Eyleen Erlenmaier vom Stadtmarketing der Stadt 
Kornwestheim, Vereinsvorsitzende Anita Scholl, Julia Rathfelder 
und Oberbürgermeister Nico Lauxmann.

STADT REMSECK AM NECKAR
INFORMIERT

Neue ZUKUNFTINDIEHANDNEHMER bei der 
Stadt Remseck am Neckar
Zum Start in das neue Ausbildungsjahr 2026/27 begrüßten wir 
insgesamt 18 neue ZUKUNFTINDIEHANDNEHMER bei der Stadt 
Remseck am Neckar! Ob Ausbildung, Studium oder Freiwilligen-
dienst – die neuen Nachwuchskräfte werden künftig in unter-
schiedlichen Bereichen der Stadt tätig sein.

Oberbürgermeister Dirk Schönberger hieß die Nachwuchskräf-
te an ihrem ersten Tag herzlich willkommen, lernte sie bei einem 
persönlichen Austausch näher kennen und gab Einblicke in Wis-
senswertes rund um unsere Stadt.
Im Rahmen der Einführungstage standen das gegenseitige Ken-
nenlernen untereinander sowie wichtige Informationen zu einem 
gelungenen Start und Berufseinstieg bei der Stadt Remseck am 
Neckar im Mittelpunkt. Dabei sorgten gemeinsame Aktivitäten, 
darunter eine Stadtrallye, für Austausch und ein erstes Zusam-
menwachsen als Team.  
Wir freuen uns sehr, die ZUKUNFTINDIEHANDNEHMER auf ih-
rem Weg zu begleiten und wünschen ihnen alles Gute und eine 
erfolgreiche und spannende Zeit!

Bundesweiter Warntag am 10. September 2026
Am Donnerstag, dem 10. September 2026, findet der nächste 
bundesweite Warntag statt. An diesem Aktionstag erproben Bund 
und Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte 
und Gemeinden in einer gemeinsamen Übung ihre Warnmittel.
Probewarnung um 11 Uhr
Um 11 Uhr wird die zentrale Probewarnung vom Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) über das Mo-
dulare Warnsystem (MoWaS) ausgelöst. Die Warnung wird unter 
anderem über Rundfunk, Warn-Apps wie NINA und Cell Broad-
cast verbreitet.
Sirenensignal „Eine Minute Heulton“ bedeutet Gefahr
Auch in Remseck am Neckar werden um 11 Uhr alle montier-
ten Sirenen ausgelöst. Zu hören ist ein einminütiger Heulton. Im 
Ernstfall bedeutet dieses Signal, dass eine unmittelbare Gefahr 
besteht oder in Kürze zu erwarten ist. Die Bevölkerung sollte 
dann alle verfügbaren Informationsmedien, darunter lokale und 
regionale Rundfunksender, nutzen und die amtlichen Anweisun-
gen beachten.
Die Sirenen verteilen sich in Remseck am Neckar über alle 6 Stadt-
teile. Sie sind auf den Gebäuden der Grundschule Pattonville, der 
Neckarschule und des Lise-Meitner-Gymnasiums in Aldingen, 
der Grundschule Hochberg, der Sporthalle an der Grundschu-
le Hochdorf, der Grundschule Neckargröningen und der Kelter-
schule in Neckarrems installiert.
Wichtig: Es handelt sich ausschließlich um einen Test. Es be-
steht keine Gefahr für die Bevölkerung.
Entwarnung gegen 11:45 Uhr
Gegen 11:45 Uhr werden die Sirenen als Zeichnen der Entwar-
nung noch einmal eingeschaltet mit dem Signal „Eine Minute Dau-
erton“. Parallel dazu wird die zentrale Probewarnung über Mo-
WaS durch die Nationale Warnzentrale wieder aufgehoben. Über 
Cell Broadcast erfolgt keine Entwarnung.
Weitere Informationen und Umfrage
Weitere Informationen zum Warntag gibt es unter www.bundes-
weiter-warntag.de.
Ab 11 Uhr am 10. September 2026 besteht außerdem die Mög-
lichkeit, unter www.warntag-umfrage.de an einer Umfrage des 
Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
teilzunehmen und auf diesem Wege Ihre Erfahrungen und Wahr-
nehmungen mitzuteilen.
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Ortsumfahrung in Remseck-Aldingen  
bis 14.09.2026 gesperrt
Bis voraussichtlich Montagmorgen, 14. September 2026 saniert 
der Landkreis Ludwigsburg die Ortsumfahrung Aldingen. Betrof-
fen ist der Abschnitt von der L 1100 am Abzweig zur Neckarstra-
ße – der alten Ortsdurchfahrt von Aldingen – bis zum Abzweig 
der L 1144 am Straßenbahndepot Aldingen. Die Strecke ist wäh-
rend der Arbeiten in beiden Fahrtrichtungen vollständig gesperrt.
Der PKW-Verkehr wird während der Sperrung über die alte Orts-
durchfahrt (Neckarstraße und Cannstatter Straße) Aldingen um-
geleitet. Weitere Umleitungen für den LKW-Verkehr sind ausge-
schildert.
Der Landkreis bittet um Verständnis für die Einschränkungen und 
empfiehlt, die ausgeschilderten Umleitungen zu nutzen und mehr 
Fahrzeit einzuplanen.

Tag des offenen Denkmals:  
Historische Orte in Remseck entdecken
Am Sonntag, 13. September 2026, findet bundesweit der Tag 
des offenen Denkmals statt. Auch in Remseck am Neckar öff-
nen historische Orte ihre Türen und geben Einblicke in die Ge-
schichte der Stadt.

Historisches Dorfleben in Neckargröningen
In Neckargröningen laden die historische Schmiede in der Wa-
senstraße 61 und das Alte Waschhaus in der Wasenstraße 54 
jeweils von 14 bis 17 Uhr dazu ein, historisches Dorfleben ken-
nenzulernen. Die weitgehend original erhaltene Einrichtung ver-
mittelt einen Eindruck vom früheren Alltag. Ergänzend gibt es 
Mitmachaktionen: Kinder können vor der Schmiede unter An-
leitung den Schmiedehammer ausprobieren. Im Waschhaus be-
steht die Möglichkeit, mit historischem Zubehör selbst Wäsche 
zu waschen. Das Waschhaus, früher Schafhaus genannt, feiert 
dieses Jahr zudem ein ganz besonderes Jubiläum: Es wird 300 
Jahre alt. Die beiden Gebäude liegen nur wenige Gehminuten 
voneinander entfernt.

Auf jüdischen Spuren durch Hochberg
In Hochberg steht die Geschichte der ehemaligen jüdischen Ge-
meinde im Mittelpunkt. Ab 14 Uhr führt ein Rundgang vom jü-
dischen Friedhof an der Neckarremser Straße auf Höhe Son-
nenhalde 17 bis zur ehemaligen Synagoge. Dabei erfahren die 
Teilnehmenden mehr über das Leben und die Geschichte der jü-
dischen Gemeinde in Hochberg. Männer werden gebeten, eine 
Kopfbedeckung mitzubringen.
Die ehemalige Synagoge in der Hauptstraße 37 kann im Anschluss 
von 15 bis 18 Uhr besichtigt werden. Dort sind historische Foto-
grafien sowie Funde aus der Genisa zu sehen. 
Besondere Einblicke in die jahrhundertelange Prägung der Re-
gion Stuttgart durch jüdisches Leben bietet die Wanderausstel-
lung „Schlamassel Tov. Wie jüdisch ist Deutsch?“ der Kulturregi-
on Stuttgart. Sie ist ausschließlich am Tag des offenen Denkmals 
in der ehemaligen Synagoge zu sehen und beleuchtet deutsch-
jüdische Verflechtungen unserer heutigen Alltagssprache und 
darüber hinaus. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Bei 
gutem Wetter laden Tische und Bänke vor der Synagoge zum 
Verweilen und Austausch ein.
Die Stadt Remseck am Neckar und die beteiligten Vereine laden 
herzlich dazu ein, die historischen Orte zu entdecken und Rem-
secker Geschichte unmittelbar vor Ort zu erleben.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelisches Pfarramt 
Heiliggeistkirche
John-F.-Kennedy-Allee 61
71686 Remseck a.N.
Tel. 07141-6490563

E-Mail: Pfarramt.Kornwestheim.Heilig-Geist-Kirche@elkw.de

Heilig-Geist-Kirche

So, 13.09. 11:15 Uhr NUR Kinderkirche!

Mo, 14.09. 19:00 Uhr GospelSingers (Arnd Pohlmann)

Sa, 19.09. 17:00 Uhr Interkultureller Treff – 
Mit allen Sinnen

So, 20.09.   Wir feiern gemeinsam GD in Korn-
westheim

Mo, 21.09. 19:00 Uhr GospelSingers (Arnd Pohlmann)

 
Sonstige Gottesdienste und Veranstaltungen

Sa, 12.09. 18:00 Uhr Single-Treff
Ev. Phil.-Matth.-Hahn Gemeindehaus, 
KWH

So, 13.09. 10:30 Uhr frei . raum (Team)
Johanneskirche, KWH

Di, 15.09. 19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
CVJM Platz, KWH

Do, 17.09. 19:00 Uhr Ökumen. Taizé-Gebet
Martinskirche, KWH

Fr,18.09. 17.00-20.30 Konfitreffen K8 im Philipp Matthäus 
Hahn Gemeindehaus

So, 20.09. 10:00 Uhr Gottesdienst (Martin Mohns)

Mo, 21.09. 19:30 Uhr Johannestreff 
(ehemals Erwachsenentreff)
Johanneskirche, KWH
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Adressen der evang. Gemeindehäuser:
Heilig-Geist-Kirche: John-F.-Kennedy-Allee 57, 71686 Rems-
eck a. N.
Johanneskirche: Weimarstraße 31, 70806 Kornwestheim
Philipp-Matthäus-Hahn-Gemeindehaus: Kirchstr. 17, 70806 
Kornwestheim

„Und die sitzt einfach da“ Herzliche Einladung zum Johannes-
treff am 21.9. 19.30 Uhr mit Pfrin Henger. Es geht um Ansprü-
che und Zugewandtheit der beiden Schwestern Maria und Mar-
tha und was das Gute ist.

Ein langer Sommer geht zu Ende.
Bei allem, was neu anfängt und bei allem, was sich schon wie-
der nach Alltag anfühlt
begleite euch Gottes Segen:
Gott gebe euch
für jeden Sturm einen Regenbogen,
für jede Träne ein Lachen,
für jede Sorge eine Aussicht
und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.
Für jedes Problem, das das Leben schickt,
einen Menschen es zu teilen,
für jeden Seufzer ein schönes Lied
und eine Antwort auf jedes Gebet.
Mögen die Sonnenstrahlen des Sommers euch weiter das Herz 
wärmen
und der Rhythmus des Alltags leicht sein.
 
Wir wünschen Euch und Ihnen einen guten Start bei Schule, Ar-
beit und Alltag!
Ihre Pfarrerinnen Stefanie Henger und Katrin Sältzer

  

 

 
So 13.09.2026 

11.15 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche Pattonville 

 

Auch dieses Mal essen wir direkt im Anschluss miteinander beim 
Kinderkirch-Brunch. Einfach mitbringen, was man selbst gerne isst 
und dann teilen wir, was da ist. Wer nichts dabei hat, ist eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Wir freuen uns auf Euch!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
    

Die 
Goldene 

Regel 

Interkultureller Treff
Samstag, 19.09.2026 ab 17:00 Uhr
in der Kirche in Pattonville
Weitere Infos siehe Seite 8 

Ökumenische Segensfeier zur Einschulung am 18.09.2026 in 
der Heilig-Geist-Kirche
Der erste Schultag ist ein wichtiger Schritt beim Großwerden und 
aufregend. Wir laden alle Kinder, die in die erste Klasse kommen, 
ein, diesen besonderen Tag unter Gottes Segen zu beginnen.
Die Segensfeiern finden in den gleichen Farbgruppen unmittel-
bar vor den Einschulungsfeiern in der Schule statt, so dass Ihr 
direkt von der Kirche in die Schule gehen könnt.
Die Anfangszeiten in der Kirche für die Farbgruppen sind:
7:50 Uhr in der Kirche, Klasse blau und grün (Schulbeginn 8:30 Uhr)
8:20 Uhr in der Kirche, Klasse orange und yellow (Schulbe-
ginn 9:00 Uhr)
8:50 Uhr in der Kirche, Klasse pink, weiß und lila (Schulbeginn 
9:30 Uhr)
Pause in der Schule - und somit in dieser Zeit keine Einschu-
lungsfeier möglich
9:50 Uhr in der Kirche, Klasse rot und türkis (Schulbeginn 10:30 Uhr)
 
Ökumenische Hospizgruppe Kornwestheim Wir begleiten 
schwer kranke und sterbende Menschen in der letzten Lebens-
zeit und unterstützen auch deren Angehörige. Kontakt: 07154 
822027 oder Mail: hospizgruppe-kwh@evk-lb.de
 
Das Begegnungscafé auf dem Friedhof hat geöffnet samstags 
von 14 -17 Uhr und neu: jeden ersten Sonntag im Monat Falls 
gewünscht, gibt es auch die Möglichkeit der Einzelbegleitung. 
Kontakt: 07154 822027 oder Mail: hospizgruppe-kwh@evk-lb.de

Ökumenische Nachrichten

Malerei
INTUITIVE

VON MARTINA JANKE

Ab September 2026
Eintritt kostenlos während der 
Öffnungszeiten: samstag und 
am 1. Sonntag im Monat, 14 - 17 
Uhr.

AUSSTELLUNG

Das Begegnungscafé auf dem Friedhof ist ein Angebot der 
Ökumenischen Hospizgruppe Kornwestheim für Menschen 
mit Verlusterfahrung.
hospizgruppe-kornwestheim.de
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evangelische k irche kornwestheim

Freitag, 18.09.2026
Heilig-Geist-Kirche, Pattonville

 7:50 Uhr in der Kirche Klasse blau und grün (Schulbeginn 8:30 Uhr)

 8:20 Uhr in der Kirche Klasse orange und yellow (Schulbeginn 9:00 Uhr)  

 8:50 Uhr in der Kirche Klasse pink und weiß (Schulbeginn 9:30 Uhr)

Pause in der Schule – und somit in dieser Zeit keine Einschulungsfeier

 9:50 Uhr in der Kirche Klasse rot und türkis (Schulbeginn 10:30 Uhr)

Herzliche Einladung!

Zur Einschulung
Ökumen. Segensfeier

Für ALLE Kinder und deren Familien
  – unabhängig der Religionszugehörigkeit

ÖRTLICHE VEREINSHINWEISE

Nächste Wildpflanzen-
Tour am Samstag,  
03. Oktober 2026  - 

Termin zum Vormerken
Am Samstag, 03. Oktober wird unser Bürgervereinsmitglied Chris-
tiane Nothdurft, Fachberaterin für die Selbstversorgung mit Wild-
pflanzen, die nächste Wildpflanzen-Tour anbieten. Treffpunkt ist 
der Parkplatz am Freizeitpark Kornwestheim um 10 Uhr. Genau-
ere Infos kommen im nächsten Pattonville Info. Hier der Termin 
schon mal zum Vormerken. 

Einladung zum Interkulturellen Treff  
am Samstag, 19. September

Geschäftsstelle/Hauptverein
Die Geschäftsstelle des SV Pattonville befindet sich in der Sport-
halle bei der Kreisberufsschule in Pattonville, John-F.-Kennedy-
Allee 8 in 70806 Kornwestheim.

Öffnungszeit für den Publikumsverkehr:
Reguläre Geschäftsstellenzeit:
Freitags: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Geschäftsstelle außerdem besetzt:
Montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Während der Schulferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.
Telefon: (07141) 5642463, Telefax: (07141) 7024417
E-Mail: buero@sv-pattonville.de oder
svp@vereine-in-remseck.de

SV Pattonville Mitgliederverwaltung - SVR
Im Rahmen unserer Kooperation übernimmt der SVR (Sportver-
eine in Remseck) Teile unserer Mitgliederverwaltung.
Bei Mitgliederangelegenheiten wie z. B. Adressänderungen, An-
meldungen und Kündigungen mailen Sie bitte direkt an
svp@vereine-in-remseck-de.
Bei anderen Angelegenheiten stehen wir selbstverständlich für 
Sie zur Verfügung.
Dienstleistungen der Geschäftsstelle:
•  Mitgliedschaftsbestätigungen (z. B. für die Krankenkasse, Ver-

sicherungen, Kornwestheim Card,...)
• Stempel für das Bonusheft Ihrer Krankenkasse
•  Auskunft über das Sportangebot des Vereins
•  Auskunft über Ihre Mitgliedschaft und Mitgliedsdat

SV Pattonville öffnet seine Türen – Sport, Spaß 
und Begegnung für die ganze Familie
Am Samstag, 12. September 2026, lädt der SV Pattonville von 
10 bis 17 Uhr zum großen Tag der offenen Tür ein. Besuche-
rinnen und Besucher dürfen sich auf einen abwechslungsrei-
chen Tag rund um Sport, Bewegung und Gemeinschaft freuen.
Wie vielfältig ist eigentlich das Sportangebot des SV Pattonville? 
Welche Sportart passt zu mir oder meinem Kind? Und wer steckt 
hinter den zahlreichen Abteilungen und Angeboten des Vereins? 
Antworten auf diese Fragen gibt es beim Tag der offenen Tür 
am Samstag, 12. September 2026. Von 10 bis 17 Uhr öffnet der 
SV Pattonville seine Sportstätten und lädt Groß und Klein herzlich 
zum Kennenlernen, Zuschauen und vor allem zum Mitmachen ein.
Unter dem Motto „Mitmachen & Ausprobieren“ können Besu-
cherinnen und Besucher an diesem Tag zahlreiche Sportarten 
entdecken. In der Sporthalle Süd stehen von 10 bis 16.30 Uhr 
verschiedene Mitmachstationen bereit. Tischtennis, Badminton, 
Pickleball und Basketball können dort ganz unkompliziert aus-
probiert werden. Ab 10.30 Uhr findet außerdem ein Tischtennis-
Jedermann-Turnier statt, bei dem Interessierte spontan ihr Kön-
nen unter Beweis stellen können.
Auch in der Sporthalle Nord ist den ganzen Tag über einiges ge-
boten. Den Auftakt machen um 10 Uhr die Ballschule und das 
Eltern-Kind-Turnen. Anschließend folgen Vorführungen und Mit-
machangebote aus den Bereichen Langhantel, Rundum Fit, Vol-
leyball Kids, Zumba und Selbstverteidigung. Zum Abschluss wird 
es bei Teen-Tanzen und Hip-Hop noch einmal musikalisch und 
schwungvoll.
Natürlich darf beim SV Pattonville auch der Fußball nicht fehlen. 
Auf dem Kunstrasenplatz wartet von 10 bis 16.30 Uhr ein Fuß-
ball-Parcours mit verschiedenen Stationen zum Dribbeln, Passen 
und Torschuss. Das Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Ab 13 Uhr wird es beim Elfmeterturnier span-
nend: Erwachsene sowie Spielerinnen und Spieler der A- und B-
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Jugend treten auf dem Großfeld an, während die jüngeren Fuß-
ballfans auf dem Kleinfeld ihr Können zeigen können. Für das 
Elfmeterturnier werden außerdem noch Teams gesucht: Inte-
ressierte Mannschaften können sich gegen eine Startgebühr von 
25 Euro per E-Mail an 11er-Turnier@sv-pattonville.de anmelden.
Auf dem Rasenplatz wechseln sich zwischen 10 und 16.30 Uhr 
Softball und Cricket ab. Wer die beiden Sportarten bisher nur 
aus dem Fernsehen kennt oder schon immer einmal selbst aus-
probieren wollte, hat hier die Gelegenheit dazu. Die Trainerinnen 
und Trainer zeigen die Grundlagen und laden direkt zum Mitma-
chen ein.
Neben den einzelnen Sportangeboten steht vor allem eines im 
Mittelpunkt: den Verein und die Menschen dahinter kennenzu-
lernen. Den ganzen Tag über gibt es Informationen zu den ver-
schiedenen Abteilungen, Möglichkeiten zum persönlichen Ge-
spräch mit Trainerinnen und Trainern sowie Mitmachaktionen für 
die ganze Familie. Auch das Sportmobil des Württembergi-
schen Sportjugend (WSJ) ist vor Ort und sorgt unter anderem 
mit Geschicklichkeitsspielen, einer Fußball-Dartscheibe und ei-
nem Rollstuhl-Parcours für zusätzliche Abwechslung.
Wer zwischendurch eine Stärkung braucht, ist ebenfalls bestens 
versorgt. Mit Roten und Thüringern, Waffeln, Getränken, Eis 
und Fruchtbechern ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Der Tag der offenen Tür bietet damit nicht nur die Gelegenheit, 
die große sportliche Vielfalt des SV Pattonville kennenzulernen. 
Er soll auch zeigen, was den Verein ausmacht: gemeinsam aktiv 
sein, Neues ausprobieren und Menschen zusammenbringen.
Der SV Pattonville freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher – egal ob Vereinsmitglied, Sportbegeisterte 
oder einfach neugierig. Vorbeikommen, ausprobieren und 
mitmachen ausdrücklich erwünscht!
Tag der offenen Tür beim SV Pattonville Samstag, 12. Septem-
ber 2026 10:00 bis 17:00 Uhr SV Pattonville
 

Noch Startplätze beim Elfmeterturnier  
des SV Pattonville frei
Am Samstag, 12. September 2026, veranstaltet der SV Patton-
ville im Rahmen des Tags der offenen Tür sein Elfmeterturnier im 
Sportpark Pattonville. Kurz vor dem Turnier können sich noch 
weitere Mannschaften anmelden.
Der Wettbewerb beginnt um 13:00 Uhr. Pro Team treten fünf 
Schützinnen und Schützen an. Die Startgebühr beträgt 25 Euro 
pro Mannschaft. Gesucht werden Teams, die sich im sportlichen 

Wettstreit vom Elfmeterpunkt messen und dabei um möglichst 
viele Treffer kämpfen möchten.
Interessierte Mannschaften können sich noch kurzfristig per E-
Mail unter 11er-Turnier@sv-pattonville.de anmelden und sich ei-
nen Startplatz sichern.
Der SV Pattonville freut sich auf zahlreiche teilnehmende Mann-
schaften und spannende Elfmeterduelle im Sportpark Pattonville.

SV Pattonville startet wieder mit regulärem 
Sportangebot
Nach unserem großen Tag der offenen Tür am 12. September 
geht es beim SV Pattonville direkt weiter: Ab Montag, 14. Sep-
tember 2026, startet nach den Sommerferien wieder unser 
reguläres Sportangebot.
Wir freuen uns darauf, bekannte Gesichter wieder in unseren 
Sporthallen und auf den Sportplätzen begrüßen zu dürfen – und 
natürlich sind auch neue Sportbegeisterte jederzeit herzlich 
willkommen!
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene: Beim SV Pattonville 
gibt es vielfältige Möglichkeiten, gemeinsam aktiv zu sein, Neu-
es auszuprobieren und mit Spaß Sport zu treiben.
Wer beim Tag der offenen Tür eine neue Sportart für sich ent-
deckt hat, kann die Gelegenheit nutzen und auch im regulären 
Trainingsbetrieb vorbeischauen und mitmachen.
Wir freuen uns auf euch und auf einen sportlichen Start nach 
den Sommerferien!
Euer SV Pattonville

SV Pattonville e.V. - Tischtennisabteilung
Tischtennis-Abteilung bereitet sich in Grenzau auf die neue 
Saison vor
Vom 18. bis 20. September steht für die erwachsenen Tischten-
nisspielerinnen und -spieler des SV Pattonville ein intensives Trai-
ningswochenende in Grenzau auf dem Programm.
Gemeinsam bereitet sich die Gruppe dort auf die bevorstehen-
de Saison vor. Insgesamt vier intensive Trainingseinheiten bie-
ten ausreichend Gelegenheit, an Technik, Taktik und Spielpraxis 
zu arbeiten und sich optimal auf die kommenden Begegnungen 
einzustimmen.
Neben dem sportlichen Programm kommt natürlich auch die Ge-
meinschaft nicht zu kurz. Das Trainingswochenende bietet eine 
schöne Gelegenheit, als Team gemeinsam Zeit zu verbringen und 
mit viel Motivation in die neue Saison zu starten.
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein erfolg-
reiches Trainingswochenende, viel Spaß in Grenzau und anschlie-
ßend einen gelungenen Start in die neue Tischtennis-Saison!
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VERANSTALTU NGEN VON PARTEIEN
UND WÄHLERVEREINIGUNGEN

Bündnis90/Die Grünen
Grünes Ortsverbandstreffen
Herzliche Einladung zu unser nächstes 
Ortsverbandstreffen am Mittwoch, den 
16. September. Wir treffen uns um 19:00 
Uhr im Ristorante Adler in Hochberg. Dis-
kutieren Sie mit uns über die aktuelle und 

weitere Entwicklung in Pattonville und Remseck. 
Für die Remsecker Grünen
Harald Röhrig
Besuchen Sie uns: www.gruene-remseck.de – dort finden Sie 
alle unsere Termine und weitere Informationen sowie Berichte 
zu aktuellen Themen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sirenen heulen zum Bundesweiten Warntag
Ludwigsburg. Wenn am Donnerstag, 10. September 2026, 
um 11 Uhr im Landkreis Ludwigsburg mehr als 130 Sirenen 
heulen, besteht kein Grund zur Sorge: Der Alarm ist Teil des 
Bundesweiten Warntags und dient als Probe. Das Landrat-
samt Ludwigsburg als untere Katastrophenschutzbehörde 
hat im Zuge des Bundesweiten Warntags die Sirenenprobe 
angeordnet, um die Funktionsfähigkeit des Alarmierungs-
netzes im Katastrophenfall zu testen. Bürgerinnen und Bür-
ger sollen für das Thema „Warnung der Bevölkerung“ sen-
sibilisiert werden.
Warninfrastruktur wird bundesweit getestet
Ziel des Warntags ist es auch, die Bevölkerung mit den unter-
schiedlichen Warnmitteln sowie den entsprechenden Warnsigna-
len und Informationswegen vertraut zu machen.
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe (BBK) wird an diesem Tag bundesweit um 11:00 Uhr alle ver-
fügbaren Warnmittel über das Modulare Warnsystem (MoWaS) 
auslösen, beispielsweise Warn-Apps und Warnmeldungen über 
Rundfunk. Auch im Landkreis Ludwigsburg werden um 11:00 Uhr 
mehr als 130 Sirenen ausgelöst.
Warnsignal „Eine Minute Heulton“ bedeutet Gefahr
Das Warnsignal „Eine Minute Heulton“ bedeutet im Ernstfall: In 
dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese ist in 
Kürze zu erwarten. Die Bevölkerung sollte alle möglichen Infor-
mationsmedien für weitere Hinweise nutzen. Diese werden von 
allen lokalen und regionalen Rundfunksendern ausgestrahlt. Zu-
dem sind die amtlichen Anweisungen zu befolgen.
Um 11:45 Uhr erfolgt die Entwarnung mit dem Signal „Eine Minu-
te Dauerton“. Dieses beutet, dass keine akute Gefahr mehr be-
steht. Auch nach der Entwarnung sollten alle möglichen Informa-
tionsmedien genutzt werden, um weitere Hinweise zu erhalten.
Nicht alle Gemeinden verfügen über Sirenen
Einige Städte und Gemeinden im Landkreis haben keine Sirenen: 
Ludwigsburg, Korntal-Münchingen, Marbach am Neckar und Vai-
hingen an der Enz. Eberdingen ist mit seinen Sirenen nicht ans all-
gemeine Katastrophenalarm-Netz angeschlossen, sondern setzt 
diese für die örtliche Feuerwehralarmierung ein.
In den Städten und Gemeinden, die keine Sirenen haben, wird die 
Bevölkerung im Ernstfall durch Lautsprecherwagen und durch die 
WarnApp NINA (Notfallinformations- und Nachrichten App) des 
Bundes und zusätzlich über Cell Broadcast gewarnt.
Testwarnung über Cell Broadcast
Am diesjährigen Bundesweiten Warntag wird wieder eine Test-
warnmeldung über Cell Broadcast versendet. Cell-Broadcast ist 
ein Mobilfunkdienst, mit dem Warnnachrichten direkt und ano-

nym als sogenannte Push-Nachrichten an alle Smartphones oder 
Handys geschickt werden, die in einem bestimmten Abschnitt des 
Mobilfunknetzes, einer sogenannten Funkzelle, registriert sind.
Die Mobilfunkgeräte müssen dazu eingeschaltet sein und dür-
fen sich nicht im Flugmodus befinden. Über Cell Broadcast er-
folgt keine Entwarnung.
Weitere Informationen und Möglichkeit zur Rückmeldung
Gerne können eigene Erfahrungen und Wahrnehmungen rund 
um den Warntag 2026 geteilt und es kann an der Umfrage des 
BBK teilgenommen werden. Interessierte erreichen den Rück-
meldekanal am 10. September 2026 ab 11:00 Uhr unter www.
warntag-umfrage.de.
Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag gibt es unter 
www.bundesweiter-warntag.de.

Gläserne Produktion im September:  
Genuss aus dem Landkreis
Ludwigsburg. Im September öffnen vier Betriebe im Landkreis 
ihre Hoftore für Interessierte. Bei der Aktion „Gläserne Pro-
duktion“ lässt sich hautnah erleben, wie aus Liebe zur Natur 
und aus Leidenschaft für wertige Lebensmittel echte Quali-
tät entsteht. Ein Obstbetrieb, zwei Gemüsegärtner und eine 
traditionelle Mühle mit eigener Destillerie laden zu spannen-
den Entdeckungstouren und bunten Hoffesten ein.
Gläserne Produktion im Jubiläumsjahr der Fessler-Mühle
Freitag, 18.09.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr: Führung „Vom Getrei-
de zu Müsli, Mehl und Whisky“, mit Anmeldung
Die Fessler Mühle feiert ihr 630-jähriges Jubiläum. Die histori-
sche Getreidemühle produziert heute Müsli, Naturkostproduk-
te, Sportlernahrung und Mehle, seit 2010 auch regionalen Whis-
ky und Gin. An diesem Nachmittag öffnet die Mühle ihre Tore für 
Interessierte und Kunden zum gemütlichen Beisammensein. Um 
15 Uhr und um 17 Uhr wird die Führung „Vom Getreide zu Müs-
li, Mehl und Whisky“ angeboten mit Einblicken in Mühle und De-
stillerie, Lagerung, Whisky Warehouse und Herstellung. Wer an 
der Führung teilnehmen möchte, bitte anmelden und gewünsch-
te Uhrzeit angeben: info@fessler-muehle.de
Kontakt: Fessler Mühle & fesslermill1396 Destillerie, Untere Müh-
le 3-4, 74372 Sersheim, www.fessler-muehle.de
Familie Obergfäll zeigt die breite Palette ihrer Obst- und Ge-
müsekulturen
Donnerstag, 24.09.2026, 15:00 bis 17:30 Uhr: Spaziergang im 
Betrieb Obergfäll mit Anmeldung
Familie Obergfäll betreibt einen vielfältig aufgestellten gärtneri-
schen Betrieb mit Gemüsebau und Sonderkulturen wie Spargel, 
Beeren, Kürbisse und Christbäume. Im Hofladen werden fast 
ganzjährig eigenes Obst und Gemüse, selbstgemachte Frucht-
aufstriche und Ergänzungssortimente angeboten. Zur Gläsernen 
Produktion spazieren die angemeldeten Teilnehmenden mit den 
Betriebsleitern über die Felder und durch die Gewächshäuser, 
mit Probeverkostung zum Thema Kürbis. Der Hofladen ist geöff-
net. Bitte an gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung denken. 
Anmeldung bis 19. September 2026 unter info@erntefrische.de.
Kontakt: Jörg Obergfäll, Marbacher Straße 100, 71686 Remseck, 
www.erntefrische.de
Zweite Hofführung auf dem Biohof Braun
Samstag, 26.09.2026, 11:00 bis 13:00 Uhr: Informative und span-
nende Hofführung mit Anmeldung
Zum zweiten Mal in diesem Jahr lädt der Biohof Braun in Aurich 
zur Betriebsführung für angemeldete Teilnehmende ein. Nach 
der Hofführung bleibt beim gemeinsamen Snack Zeit für Aus-
tausch und Rückfragen, der Hofladen hat geöffnet. Unkosten-
beitrag für den Snack beträgt 10 Euro pro Person. Anmeldung 
bis 19. September 2026 für bereits registrierte Kunden direkt im 
Online-Shop, alle anderen unter 07042 920 64 oder per Mail an 
info@biohof-braun.de.  
Kontakt: Biohof Braun GmbH & Co.KG, Hohbergstraße 14, 71665 
Vaihingen/Enz-Aurich, www.biohof-braun.de



Pattonville    Info	 Mittwoch, 09. September 2026	 11

Kürbisfest auf dem Obsthof Eisenmann
Sonntag, 27.09.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr
Seit drei Generationen steht der Obsthof Eisenmann für Frische 
aus der Region. Die Vielfalt reicht von Grünspargel und Beeren 
über Kirschen, Zwetschgen und Äpfel bis zu Kürbis, jeweils zu 
beziehen im Hofladen und an saisonal geöffneten Verkaufsstän-
den. Das traditionelle Kürbisfest findet in diesem Jahr unter dem 
Dach der Gläsernen Produktion statt und wartet mit Informatio-
nen zu Sortiment, Produktion, Aufbereitung oder Lagerung, mit 
Apfelsaft-Schaupressen, Felderrundfahrten und einer Maschinen-
ausstellung auf. Die Obst- und Gartenbauberatung des Landrat-
samts ist mit einem Infostand vertreten. Der Tag wird zum Fest 
für die ganze Familie mit einem reichhaltigen Angebot an Spei-
sen und Getränken, Bewirtung durch örtliche Vereine und einem 
bunten Kinderprogramm.
Kontakt: Obsthof Eisenmann, Hauptstraße 15, 71672 Marbach-
Rielingshausen, www.obsthof-eisenmann.de
Gläserne Produktion
Das gesamte Programm 2026 ist auf der Internetseite des Land-
ratsamts, Fachbereich Landwirtschaft, zum Download hinterlegt: 
https://ludwigsburg.landwirtschaft-bw.de.

Foto: Bei der Gläsernen Produktion im September bietet unter 
anderem der Betrieb der Familie Obergfäll in Remseck einen Ein-
blick in den Gemüseanbau (Obergfäll).

Handwerker-Parkausweis  
im Landkreis Ludwigsburg jetzt beantragen
Ludwigsburg. Der neue, kreisweit gültige Handwerker-Par-
kausweis kann ab sofort beantragt werden. Ab dem 1. Sep-
tember 2026 erleichtert er Handwerksbetrieben die Arbeit 
bei Kundeneinsätzen im gesamten Landkreis Ludwigsburg.
Der Parkausweis richtet sich an handwerkliche Betriebe, die da-
rauf angewiesen sind, Material, Maschinen, Werkzeuge oder 
Spezialausrüstung mit ihren Fahrzeugen nah am Einsatzort ab-
zustellen. Nicht überall ist dies möglich, und die Beantragung in-
dividueller Ausnahmegenehmigungen kostet Zeit und Geld. Unter 
Federführung der Kreis-Wirtschaftsförderung und mit Unterstüt-
zung der Kreis-Handwerkerschaft Ludwigsburg haben die Ver-
kehrsbehörden im Landkreis zur Unterstützung dieser Betriebe 
einen Parkausweis erarbeitet und führen ihn zum 1. September 
gemeinsam ein.
Einheitliche Regelung im gesamten Landkreis
Der neue Handwerker-Parkausweis gilt in allen Städten und Ge-
meinden des Landkreises und ermöglicht unter anderem das ge-
bührenfreie Parken im öffentlichen Straßenraum, das Parken im 
eingeschränkten Haltverbot sowie in Bereichen mit Bewohnerpar-
ken. Die Sondergenehmigungen gelten ausschließlich während 
des Einsatzes bei Kunden an Werktagen zwischen 7 und 20 Uhr.
Wer den Parkausweis beantragen kann
Antragsberechtigt sind Handwerksbetriebe, die für ihre Tätigkeit 
einen Service-, Werkstatt- oder Montagewagen bis 7,5 Tonnen 
unmittelbar am Einsatzort benötigen. Die Verwaltungsgebühr be-
trägt 200 Euro pro Jahresausweis. Auf einem Ausweis können 
bis zu drei Fahrzeuge registriert werden. Bei Bedarf können auch 
mehrere Ausweise beantragt werden.

Antragstellung und weitere Informationen
Anträge für den Handwerker-Parkausweis nehmen die Verkehrs-
behörden von Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Ditzingen, Frei-
berg am Neckar, Gerlingen, Korntal-Münchingen, Kornwestheim, 
Ludwigsburg, Marbach am Neckar, Pleidelsheim, Remseck am 
Neckar und Vaihingen an der Enz sowie die Verkehrsbehörde des 
Landkreises Ludwigsburg entgegen. Betriebe mit Sitz oder Nie-
derlassung im Landkreis Ludwigsburg stellen den Antrag bei der 
für ihren Unternehmenssitz zuständigen Straßenverkehrsbehör-
de. Unternehmen mit Sitz außerhalb des Landkreises können den 
Ausweis bei der Verkehrsbehörde der Kommune beantragen, in 
der sie erstmals im Landkreis tätig werden.
Weitere Informationen, das Antragsformular und Hinweise zur An-
tragstellung gibt es unter www.landkreis-ludwigsburg.de/hand-
werkerparkausweis.
 

Foto: Der Parkausweis richtet 
sich an handwerkliche Betrie-
be, die darauf angewiesen sind, 
Material, Maschinen, Werkzeu-
ge oder Spezialausrüstung mit 
ihren Fahrzeugen nah am Ein-
satzort abzustellen (Landrat-
samt Ludwigsburg).

Ehrenamtlich oder beruflich:  
Engagieren in der rechtlichen Betreuung
Ludwigsburg. Eine Erkrankung, Behinderung oder schwieri-
ge Lebenssituation kann dazu führen, dass Menschen ihre 
rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr selbstständig re-
geln können. Der Landkreis Ludwigsburg und die örtlichen 
Betreuungsvereine informieren deshalb am Donnerstag, 10. 
September 2026, von 17 bis 19 Uhr im Landratsamt Ludwigs-
burg, Hindenburgstr. 40, über Möglichkeiten, sich ehrenamt-
lich oder beruflich in der rechtlichen Betreuung zu engagieren.
Gemeinsam für eine starke Betreuungslandschaft
Die Informationsveranstaltung soll einen unkomplizierten Einstieg 
in das Thema ermöglichen. Interessierte erhalten Informationen 
aus erster Hand und können mit Fachkräften der Betreuungsbe-
hörde oder Betreuungsvereinen und bereits tätigen Betreuerin-
nen und Betreuern ins Gespräch kommen.
„Wir möchten zeigen, wie vielfältig die Möglichkeiten sind, sich in 
der rechtlichen Betreuung einzubringen. Ob ehrenamtlich mit Un-
terstützung eines Betreuungsvereins oder als berufliche Betreue-
rin beziehungsweise beruflicher Betreuer – gesucht werden Men-
schen, die Verantwortung übernehmen und anderen verlässlich 
zur Seite stehen“, so Daniela Grutschnig von der Betreuungsbe-
hörde des Landkreises Ludwigsburg. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich unverbindlich über beide Möglichkeiten zu infor-
mieren, Fragen zu stellen und mit den Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern vor Ort ins Gespräch zu kommen.
Zeit schenken und Menschen stärken
Eine ehrenamtliche Betreuung eignet sich für Menschen, die sich 
gesellschaftlich engagieren und einen anderen Menschen verläss-
lich begleiten möchten. Dabei unterstützen ehrenamtliche Betreu-
erinnen und Betreuer dabei, eigene Angelegenheiten zu regeln, 
Rechte wahrzunehmen und möglichst selbstbestimmt zu handeln.
Die Aufgaben können sehr unterschiedlich sein. Sie reichen bei-
spielsweise von der Unterstützung bei Behördenangelegenheiten 
und finanziellen Fragen bis hin zur Organisation notwendiger Hil-
fen oder der Begleitung in gesundheitlichen Anliegen.
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Ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer stehen dabei nicht al-
lein da: Die örtlichen Betreuungsvereine begleiten und unterstüt-
zen sie bei ihrer Tätigkeit, bieten Beratung und fachlichen Aus-
tausch und ermöglichen entsprechende Fortbildungen.
Betreuung als eigenständiges Tätigkeitsfeld
Wer sich intensiver und im Rahmen einer selbstständigen berufli-
chen Tätigkeit für Menschen engagieren möchte, kann die recht-
liche Betreuung auch professionell ausüben. Berufsbetreuerinnen 
und Berufsbetreuer übernehmen je nach gerichtlicher Bestellung 
unterschiedliche Aufgaben und arbeiten eigenverantwortlich.
Gefragt sind dabei nicht nur juristische Kenntnisse. Ebenso wich-
tig sind soziale Kompetenz, Organisationstalent, Kommunika-
tionsfähigkeit und die Bereitschaft, sich auf unterschiedliche 
Menschen und Lebenssituationen einzustellen. Fehlende Fach-
kenntnisse können über spezifische Sachkundelehrgänge er-
worben werden.
Für die berufliche Tätigkeit gelten gesetzliche Voraussetzungen, 
zu denen unter anderem die erforderliche Sachkunde und die 
Registrierung als berufliche Betreuerin oder beruflicher Betreuer 
gehören. Die Betreuungsbehörde des Landkreises Ludwigsburg 
informiert über die Voraussetzungen und das Registrierungsver-
fahren. Weiter Informationen gibt es unter https://www.landkreis-
ludwigsburg.de/soziales-jugend-familie/soziales/rechtliche-be-
treuung-und-betreuungsbehoerde/

Betreuungs- und Vorsorgevollmachten  
bei Demenz Kornwestheim. 
Das Café Auszeit lädt am Donnerstag, 10. September 2026, 
pflegende Angehörige aus dem Landkreis Ludwigsburg von 
17 bis 19 Uhr zum Vortrag der Betreuungsbehörde ein. The-
men werden neben den Betreuungs- und Vorsorgevollmach-
ten auch die Besonderheiten bei Demenz sein. Im Anschluss 
gibt es wie gewohnt Zeit für Fragen und persönlichen Aus-
tausch.
 Das Café Auszeit findet im Gemeinschaftsraum der Senioren-
wohnanlage, Hermannstraße 12-14, in Kornwestheim statt. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, um Anmeldung wird daher gebe-
ten, telefonisch unter 07141 144-2462 oder per Mail unter pfle-
geauszeit@landkreis-ludwigsburg.de. Kurzfristig entschlossene 
Besucherinnen und Besucher sind ebenso herzlich willkommen.  

Wenn der Igel auf Futtersuche geht, sollte der 
Mähroboter Pause machen
Ludwigsburg. Das Landratsamt Ludwigsburg bittet Garten-
besitzer, Mähroboter in den Abend-, Nacht- und Dämme-
rungsstunden abzuschalten. Denn Igel sind nachtaktive Tie-
re und gerade dann unterwegs, wenn die Geräte häufig im 
Einsatz sind.
Wenn im Garten langsam die Dämmerung einsetzt, beginnt für 
den Igel der Tag. Er verlässt sein Versteck unter Hecken, Sträu-
chern oder dichtem Bewuchs und macht sich auf die Suche nach 
Käfern, Würmern und anderen kleinen Tieren. Gleichzeitig drehen 
in vielen Gärten automatische Mähroboter ihre Runden. Für Igel 
kann das gefährlich werden – im schlimmsten Fall sogar tödlich.
Mähroboter erkennen Igel nicht immer als Hindernis
Anders als viele andere Tiere flüchten Igel bei Gefahr nicht. Sie 
rollen sich zu einer Kugel zusammen und hoffen so auf Schutz. 
Ein Mähroboter erkennt einen Igel deshalb nicht immer als Hin-
dernis und kann das Tier überrollen. Die scharfen Messer kön-
nen schwere Schnittverletzungen verursachen, die für die Tiere 
häufig tödlich enden.
Besonders gefährdet sind junge Igel im Spätsommer und Herbst. 
Sie sind in dieser Zeit verstärkt auf Nahrungssuche, um sich die 
notwendigen Fettreserven für den Winter anzufressen. Ein siche-
rer Garten kann für sie deshalb überlebenswichtig sein.

Europäischer Igel steht auf der Vorwarnliste der Nationalen 
Roten Liste
Der beste Schutz ist einfach: Mähroboter sollten so programmiert 
werden, dass sie nur bei Tageslicht mähen – also nach Sonnen-
aufgang und vor Sonnenuntergang. Während dieser Zeit ziehen 
sich Igel in der Regel in ihre Verstecke zurück.
Der Europäische Igel braucht Unterstützung. Seine Bestände ge-
hen seit Jahren zurück, inzwischen steht er auf der Vorwarnlis-
te der Nationalen Roten Liste gefährdeter Arten. Mit einer klei-
nen Änderung im eigenen Garten kann jeder dazu beitragen, die 
Tiere zu schützen: Wer den Mähroboter nachts und in der Däm-
merung ausschaltet, schafft damit einen sicheren Weg für den 
Igel auf seiner nächtlichen Nahrungssuche – und kann so hel-
fen, Igelleben zu retten.

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Babys erster Brei – Ernährung im ersten Lebensjahr
Online-Vortrag - BEKI am Mittwoch, 23.09.2026, 10.00 bis 
11.30 Uhr
 In den ersten vier bis sechs Monaten ist Muttermilch bzw. Säug-
lingsnahrung die beste Mahlzeit für das Kind. Danach reicht der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ersetzt werden.
 Im Online-Vortrag stellt Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oecotrophologin 
und Referentin für Bewusste Kinderernährung (BEKI), den Ernäh-
rungsplan für das erste Lebensjahr vor und beantwortet Fragen.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt.
Die Anmeldung ist auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
 Hinweis: BEKI-Referentin: Reinhild Holzkamp Anmeldung: Er-
nährungszentrum Mittlerer Neckar
  
Online-Workshop – BEKI am Donnerstag, 08.10.2026, 10.00 
bis 11.30 Uhr
Im Online-Workshop schauen die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Theresa Aufrecht,
Ernährungswissenschaftlerin M. Sc. und Referentin für Bewuss-
te Kinderernährung (BEKI), über die Schulter. Sie gibt Tipps und 
Tricks bei der Zubereitung von verschiedenen Breien und schult 
auch den Blick für die Zutatenliste in Fertigprodukten.
 Der Online-Workshop ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind 
begrenzt.
Die Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de/ unter „Veranstaltungen“ möglich.
 Hinweis: BEKI-Referentin: Theresa Aufrecht Anmeldung: Ernäh-
rungszentrum Mittlerer Neckar
  
Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem ers-
ten Lebensjahr
Online-Vortrag – BEKI am Dienstag, 06.10.2026, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sollte eine kind-
gerechte Kost aussehen? Wie gelingt die Umstellung? Diese Fra-
gen beantwortet Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oecotrophologin und 
Referentin für Bewusste Kinderernährung (BEKI), in ihrem On-
line-Vortrag.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirt-
schaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
Hinweis: BEKI-Referentin: Reinhild Holzkamp Anmeldung: Ernäh-
rungszentrum Mittlerer Neckar

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

  

 
 

 
 
 
 
 

Link zur Homepage des Ernährungszentrums:
https://ernaehrungszentrum-lb.
landwirtschaft-bw.de/
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Not- und Bereitschaftsdienste Service

Notrufnummer 	 110 (Überfall + Unfall)
Notrufnummer 	 112 (Feuer, Unfall, med. Notfall)
Giftnotruf	 0761 1924-0

Wasserversorgung, Fernwärme 
PEW Pattonville GmbH / SWLB 
Fernwärme 		  Tel.: 07141 910-4730
Wasser			   Tel.: 07142 7887-400
Abwasser		  Tel.: Tel.: 07141 4733
Störungsnummer  	 Tel.: 07141 910-2578

Härtegrad des Wassers
13,2. entspricht mittlerer Härte

Stromversorgung (Störungsnummer):
Kornwestheimer Seite: (SWLB) 07141-9102112
Remsecker Seite: (Netze BW): 0800-3629477

Straßenbeleuchtung (Störungsnummer)
Kornwestheimer und Remsecker Seite: (SWLB) 
Tel. 07141 910-2112

Polizei
Für die Remsecker Seite: Polizeiposten Remseck, 
Neckarstraße 110, 71686 Remseck a. N.
Tel.: 07146 28082-0
Für die Kornwestheimer Seite: Polizeirevier Kornwestheim, 
Stuttgarter Straße 101, 70806 Kornwestheim,
Tel.: 07154 1313-0.

Sammeltaxi: Tel.: 07154 804141

Flugbetriebsgemeinschaft Pattonville e.V. 
Geschäftsstelle 
Weißenfelser Ring 18, 70806 Kornwestheim 
Tel. 07154-1577500 
E-Mail: GS@EDTQ.DE 
Vorstandssprecher Frank Lehmann Tel. 0172-8848626 
Stellv. Flugbetriebsleiter Wolfgang Winkler Tel. 0172-7110124

Ärztliche Notdienste - Ärztlicher Sonntagsdienst

Notfallpraxis, 71640 Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
Tel.: 07141 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
www.kinderaerzte-ludwigsburg.de/aktuell.htm
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpra-
xis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: Montag 
- Freitag 18 Uhr bis am nächsten Morgen um 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8 Uhr. Eine telefonische Anmeldung 
ist nicht erforderlich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8 Uhr 
bis 18 Uhr geschlossen.

Pflegerische Dienstleistungen
24 h - Erreichbarkeit unter www.Pflege-LB.de

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst kann unter 
Tel.: 07141 999-0 (Kreiskrankenhaus Ludwigsburg) erfragt 
werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Sonntagsdienst der Zahnärzte ist beim zahnärztlichen 
Notdienst in Ludwigsburg telefonisch unter 
Tel.: 0181 116 116 zu erfragen.

Krankenwagen rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, Tel.: 07141 19222

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen über die 
Telefonnummer des/der Haustierarztes/ärztin.

Tierrettung Unterland 
Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not ge-
ratenen Haus- und Wildtieren. 
Die dauerhafte besetzte Leitstelle ist unter der Notrufnummer 
07132/ 8599719 erreichbar.

Kirchliche Sozialstation Kornwestheim
Beate-Paulus-Straße 7, 70806 Kornwestheim
Tel.: 07154 8220-0, E-Mail: info@sozialstation-kwh.de
Ambulanter Pflegedienst, Hauswirtschaft, Essen auf Rädern, 
Tagespflege

Ökumenische Hospizgruppe Kornwestheim
Begleitung Schwerkranker und Sterbender in der letzten Le-
benszeit und Unterstützung der Angehörigen.
Tel.: 07154 822027, E-Mail: hospizgruppe-kwh@evk-lb.de

Hauswirtschaft, Nachbarschaftshilfe, Familienpflege
Frau Avagliano, Tel.: 07154 8220 –25

Essen auf Rädern
Frau Gallicchio, Tel.: 07154 8220 –24
Beate-Paulus-Straße 7, 70806 Kornwestheim

Müllabfuhrtermine
Siehe Abfallkalender der AVL (wurde an jeden Haushalt 
verteilt). www.avl-ludwigsburg.de

Service-Center-Abfall 
Tel.: 07141 144- 5656. 

Öffnungszeiten/Adressen

Zweckverbandsverwaltung 
John-F.-Kennedy-Allee 19/3, 3. OG
71686 Remseck am Neckar  
Tel.: 07141 2845-0    Fax:  07141 2845-11
E-Mail info@pattonville.de
Internet www.pattonville.de

Bürgeramt Pattonville, 
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
71686 Remseck am Neckar  
Montag       	 08:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag	 07:30 bis 13:00 Uhr
Donnerstag              	08:30 bis 12:00 Uhr und
	 15:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag nach vorheriger Terminvereinbarung 

Tel.: 	 07141 2845-30 bzw. 31 
Fax: 	 07141 2845-33
E-Mail  	buergeramt@pattonville.de
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Aktuelle Öffnungszeiten des Bürgertreffs
John-F.-Kennedy-Allee 19/2
Montag	 kein Offener Treff
Dienstag	 14:30 - 16:30 Uhr	 Kindertreff
	 16:45 - 19:00 Uhr	 Offener Treff
Mittwoch 	 14:00 - 19:00 Uhr, 	 Offener Treff
Donnerstag 	 14:00 - 20:00 Uhr,	 Offener Treff
Freitag	 14:00 - 21:00 Uhr,	 Offener Treff
Findet dienstags kein Kindertreff statt, ist der Offene Treff in 
der Regel bereits ab 14.00 Uhr geöffnet. 
Tel.:	 07141 2845-60
E-Mail 	 buergertreff@pattonville.de

Jugendgelände Pattonville
71686 Remseck-Pattonville, Washingtonring 137
Tel.: 07141 2983419, Fax: 07141 2991231
E-Mail: jugendgelaende@pattonville.de 

Öffnungszeiten der Bücherei
John-F.-Kennedy-Allee 19/3, 2. OG
Mo., Mi., Fr. 	 15 -17:30 Uhr. 
Tel.: 07141 2845-80

Grundschule Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 45 
71686 Remseck-Pattonville, Tel: 07141/9929970 

Realschule, John-F.-Kennedy-Allee 67, 
71686 Remseck-Pattonville, Tel.: 07141 28680

Erich-Bracher-Schule (Kreisberufsschule)
John-F.-Kennedy-Allee 6, 70806 Kornwestheim-
Pattonville, Tel.: 07141 282060

Kindergarten Mitte, 71686 Remseck-Pattonville, 
John-F.-Kennedy-Allee19/1, Tel.: 07141 284572

Kindergarten Nord, 70806 Kornwestheim-Pattonville, 
John-F.-Kennedy-Allee 10, Tel.: 07141 280829

Kindergarten Süd, 70806 Kornwestheim-Pattonville 
John-F.-Kennedy-Allee 988, Tel.: 07141 890592

Kindertagesstätte Ost, Wilhelm-von-Steuben-Weg 3, 
71686 Remseck-Pattonville, Tel.: 07141 5646660

AWO Kindergarten „Onkel Toms Hütte“, 71686 Remseck-
Pattonville, Bostonring 14, Tel.: 07141 2983337

Ökumenischer Mirjam Kindergarten, 71686 Remseck-
Pattonville, New-York-Ring 69, Tel.: 07141 564072

Kindernest Sonnenschein, 71686 Remseck-Pattonville, 
Columbusstraße 10, Tel.: 07141 5056661
kindernest-sonnenschein@freenet.de, U3-Betreuung

Kindernest Pattonvilla, Columbusstr. 10, 
71686 Remseck-Pattonville, 07141 50500744, 
E-Mail: Kindernestpattonvilla@gmx.de

WATOMI Naturkids, Schubartstr. 2, 71686 Remseck-Pattonville
watomi-naturkids@gmx.de, Handy: 0151 17276240                
Telefon: 07146 284766

Uki Kinderkrippe
John-F.-Kennedy-Allee 55, 71686 Remseck-Pattonville, 
Tel.: 07141- 68886 30 E-Mail: JFK55@unsere-champions.de

Musikschule Remseck am Neckar
Büro: Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar 
Postanschrift: Postfach 11 63, 71680 Remseck a. N. 
Tel.: 07146 2809-2542 / -2543 
Fax: 07146 2809-2542 
Bürozeiten: Mo. – Fr. von 8.30 – 12.00 Uhr,
Do. von 15.30 – 18.00 Uhr
E-Mail: www.musikschule-remseck.de

Städtische Musikschule Kornwestheim, 
Stuttgarter Str. 91 - 70806 Kornwestheim
Öffnungszeiten des Musikschulsekretariats:
Mo., Mi., Do. 	 10:00 - 12:30 Uhr; 
Mo. 		  14:00 - 17:00 Uhr; 
Di., Mi., Do. 	 14:00 - 16:00 Uhr.
http://www.kornwestheim.de, Tel.: 07154 202-6221

Landratsamt Ludwigsburg
Sprechstunde des Allgemeinen Sozialen Dienstes 
Der ASD des Landratsamtes Ludwigsburg bietet folgende 
Sprechstunden an: 
Jeden zweiten Schulmittwoch von 9:45-10:45 Uhr im El-
ternsprechzimmer der Grundschule Pattonville und jeden 
Schulmittwoch von 9:00 -11:30 Uhr im „Häusle“ (ehemali-
ge Ortsbücherei Aldingen, Neckarkanalstr. 55). 

Aufgabe des ASD ist es, Kinder, Jugendliche, Eltern und Fa-
milien in Konfliktsituationen, Erziehungsfragen, Trennung und 
Scheidung zu beraten und Hilfestellung zu geben. 

Außerhalb der Sprechstunden sind wir im Landratsamt Lud-
wigsburg zu den üblichen Servicezeiten unter Tel.: 07141 
144-5472 zu erreichen. 

Kleeblatt Pflegeheim, John-F.-Kennedy-Allee 27,
71686 Remseck-Pattonville, Tel.: 07141 7961730

KIRCHEN
Evangelische Kirchengemeinde Kornwestheim
– Pfarramt Ost
Pfarrerin Stefanie Henger, Tel: 07154 8004-135
Pfarrerin Katrin Sältzer, Tel: 07154 8004-134, Pfarrhaus – 
John-F.-Kennedy-Allee 61, 71686 Remseck-Pattonville

Gemeindebüro, Tel. 07154 8004-131
Weimarstraße 31, 70806 Kornwestheim
Di. 9:00 – 12:00 Uhr
Fr. 9:00 – 12:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Pattonville
Zuständig ist das Katholische Pfarramt St. Martinus,
Johannesstr. 21, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 1359-0, Fax 07154 1359-29
Pfarrer Matthias Hambücher
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ABSCHIED NEHMEN an der Seite von  
Erfahrung, Kompetenz und Menschlichkeit.
Seit 50 Jahren das Bestattungsinstitut in  
Ludwigsburg.

Filiale Pattonville:
John F. Kennedy Allee 27 • 71686 Remseck am Neckar  

www.bestattungsinstitut-pieta.de

TAG & NACHT (07141) 6493303

John-F.-Kennedy-Allee 28 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07141 890296 · Mobil 0172 7652938
E-Mail: tapezierservice-lb@freenet.de

Ausführung sämtlicher Maler- und 
Lackierarbeiten sowie FassadenanstricheMALERBETRIEB

PETELUK

GESCHÄFTSANZEIGEN IMMOBILIENMARKT

Mitteilungsblatt des Zweckverbands Pattonville
Herausgeber: Zweckverband Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/3, 71686 Remseck-Pattonville
Telefon: 07141 28450, erscheint alle 14 Tage.
Verantwortlich: Zweckverband Pattonville, 
der/die Verbandsvorsitzende. 
Redaktion: Katharina Härtel,
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Hinweis: Mehrmals im Jahr wird die unabhängige „Pinwand“ 
des Bürgervereins Pattonville (v.i.S.d.P siehe Impressum Pin-
wand) als Beilage mit verteilt.

Redaktionsschluss: Sonntag vor Erscheinen, außer bei Feierta-
gen in der Erscheinungswoche.
Nächster Redaktionsschluss 
Sonntag, 20. September, 18.00 Uhr 
(verspätet eingehende Manuskripte können nicht berücksich-
tigt werden.) E-Mail: pattonville-redaktion@duv-wagner.de

Verantwortlich für Anzeigenteil und Verlautbarungen der Verei-
ne und Organisationen sind die jeweiligen Verfasser.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Katharina Härtel,
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Telefon (07154) 82 22-0

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

JETZT  
BUCHEN 

07154
8222-70

DU HAST NOCH 
KEINEN AZUBI?

Auf der Suche... 

...nach motivierten Nachwuchskräften?  
Dann schalte jetzt deine  
Ausbildungsanzeige  
und gewinne die  
Fachkräfte  
von morgen!



100 % regionale Power für Ludwigsburg, 
Kornwestheim und die Region.
© Rathausturm: Stadt Kornwestheim

Jetzt die Power holen: swlb.de/power

www.badstudiohammer.de 
info@badstudiohammer.de

Jägerhofallee 4 
71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141 - 92 42 14

Jahre Kompetenz
60


